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Für meinen Großonkel Rolf, der in Sydney lebte und 99 Jahre alt geworden ist.





Vorwort


Die kleine Sonntagsriesenholzmaus wohnt in Mauseloch Nummer 5 am Riesenholzwaldrand. Lange hat sie mit ihren Eltern, dem Sonntagsschnappfrosch und der Riesenholzmaus, und den fünf Geschwistern im Tümpelland gelebt.1 Nun hat sie sich ein eigenes Zuhause eingerichtet mit Riesenholzmäusesofa aus Stroh versteht sich. Sie hat ein hübsches Wohnzimmer, eine Vorratskammer mit Beeren, Pilzen und Nüssen, ein Schlafzimmer mit kuscheligem Bett und was man sonst noch so braucht. Nur manchmal fühlt sie sich ein wenig einsam. Besonders abends, wenn sie ein Buch über ferne Länder liest oder einen Brief an ihre Verwandten schreibt.


Das sollte sich jedoch bald ändern.
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1 Die Geschichte hierzu heißt: Im Schnappfroschteich von Ines Täuber, BoD Verlag Norderstedt 2022, ISBN 9783756827428.





Die Begegnung


Eines Abends wuselte die Maus im Wald auf der Suche nach etwas Fressbarem herum. Dabei kam sie auch in die Nähe des Wanderweges, der durch den Riesenholzwald führte, und der mit Holzbänken zum Ausruhen gesäumt war. Auf einer dieser Bänke saß ein Teddy mit grauem Fell und weißem Fleck auf der Brust. Die Maus war neugierig geworden und hangelte sich auf die Bank. „Wer bist denn Du?“ piepste die Maus. „Ich bin Flauschy, ein Koala-Teddybär.“ brummte der Bär. „Und wie bist Du hierhin gekommen?“ versetzte die Maus. „Meine Freundin, die Josephine, hat mich hier vergessen.“ sagte traurig der Bär. „Und wer bist Du?“ brummte er weiter. „Ich bin die Sonntagsriesenholzmaus.“ antwortete die Maus und zeigte dem Bären ihre rote Sonntagsriesenholzmausschleife am Hals.


Ein einsamer Teddybär im Wald. Das war ein klarer Fall für die Maus. Hier konnte der Teddy nicht bleiben. Jedenfalls nicht über Nacht, wo es wilde Tiere gab, die ihm etwas anhaben konnten. „Ich nehm‘ Dich mit in mein Mauseloch. Dort bekommst Du einen Mäusekuchen und leckeren Früchtetee.“ piepste die Maus. Gesagt, getan. Ohne die Antwort des Teddys abzuwarten, zog die Maus mit allen Kräften am Bären und tatsächlich rührte er sich und ließ sich mit ins Mauseloch transportieren.
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